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« Verluere Joëren » - Band III
Peenemünde und die Verdienste der Luxemburger Resistenz
Beiträge zur Geschichte Luxemburgs im Zweiten Weltkrieg

« Verluere Joëren » - Band IV
Luxemburger Zeitzeugen des Zweiten Weltkriegs berichten

Beiträge zur Geschichte der Zwangsrekrutierung und der Resistenz in Luxemburg

Nach der überaus erfolgreichen Veröffentlichung der Bände I und II (nicht mehr erhältlich), sind noch die
Bände III und IV der Serie « Verluere Joëren » im Format DIN A4, mit harten Deckeln, 1.321 Seiten, 700
schwarz-weißen bzw. farbigen Fotos, Tabellen, Diagrammen und Karten lieferbar. Alle Quellen werden
als Fußnoten auf der jeweiligen Seite angegeben. Personen-, Orts- und Sachverzeichnisse erlauben dem
Leser einen raschen Zugriff auf Detailinformationen.
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Dank der Aufnahme des Werkes in die Reihe « Union des Mouvements de Résistance Luxembourgeois »
können die 2 Bände zusammen zu dem überaus günstigen Preis von 80.- Euro (Porto inklusive) angeboten
werden. Sie sind auch, mit dem üblichen Preisaufschlag, im Buchfachhandel erhältlich.

Die beiden Bände können nicht getrennt bestellt werden. Lieferung im Set frei Haus. Bei Sendung ins
Ausland ist ein Preisaufschlag von 20.- € hinzuzurechnen.

Bei Interesse überweisen Sie bitte die Summe von 80.- € (100.- € für das Ausland) auf das
C.C.P. (Postgirokonto) Nummer IBAN LU81 1111 0032 4645 0000 (BIC: CCPLLULL)
der UNIOUN VUN DE LËTZEBUERGER FRÄIHEETSORGANISATIOUNEN (Unioun),
Luxemburg mit dem Vermerk: Verluere Joëren, Band III und IV.

Nachfragen bitte richten an: contact@unioun.lu odermtrossen@pt.lu

Nicht weniger als 2.536 Luxemburger Arbeitsmänner, Zwangsrekrutierte, Kriegsgefangene
oder Freiwillige der alliierten Streitkräfte in England werden jeweils mit Geburtsdatum und -
ort (oft auch mit Wohnort und Sterbedatum) angeführt und deren Weg in schwieriger Zeit kurz
beleuchtet. 1.021 der im Kriegsgefangenenlager bei Tambow in Gewahrsam gehaltenen
Luxemburger wurden bereits im 2015 erschienenen Band II aufgelistet (sowjetisches Archiv).

Erstmals kommt es zur Veröffentlichung einer Liste von rund 4.800 Resistenzlern, die während
des Krieges vom Besetzer bedrohten Luxemburgern halfen und dafür von der Luxemburger
Regierung ausgezeichnet wurden.

Das Personenverzeichnis gibt Hinweise auf weitere im Werk angeführte Namen. 61 Zeitzeugen
berichten ausführlich über ihre Kriegserlebnisse.




